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Blick zurück
Vor 40 Jahren...
... ließ Aufsteiger FV Bebra mit
einem außergewöhnlichen
Sieg in der Fußball-Landesliga
Nord aufhorchen. Dabei be-
zwangen die Kicker um Brück-
ner & Co. ihren Gast aus Wa-
bern deutlich mit 6:1. Torwart
Hassenpflug hielt zudem ei-
nen Strafstoß seines ehemali-
gen Mitspielers Jungkurth. Die
Tore für die Eisenbahnstädter
erzielten Wunike (2), Gonner-
mann, Schneider, Poweleit so-
wie ein Waberner Kicker mit
einem Eigentor.
Seine erste Saisonniederlage
musste der SV Rotenburg eine
Liga tiefer in der Bezirksliga
verdauen: Nach einem drama-
tischen Spiel unterlagen die
Fuldastädter in Ohetal mit 5:7.
Bereits zur Pause (4:4) hatten
die knapp 600 Besucher acht
Treffer zu sehen bekommen,
und erst in den letzten vier Mi-
nuten kamen die Hausherren
noch zum Sieg.
Sieger der Volleyball-Sommer-
runde in der Leistungsklasse I
wurde die Mannschaft des TV
Hersfeld, die im Halbfinale un-
ter anderem die TG Rotenburg
mit 3:1 abfertigte.

Vor 30 Jahren...
...erwischten die Kreisvertre-
ter in der Fußball-Bezirksliga
ein rabenschwarzes Wochen-
ende: Der ESV Ronshausen er-
reichte gegen Ersen auf eige-
nem Geläuf wenigstens noch
ein 1:1-Remis, der ESV Höne-
bach (0:3 beim BC Sport Kas-
sel) und der FV Bebra (1:4 in
Eschwege) hingegen gingen
gnadenlos leer aus.
Der SV Cornberg blieb in der
Fußball-Kreisliga A Gruppe 6
Verfolger der Spitzengruppe
um Tabellenführer FSA. Die
Cornberger gewannen das Lo-
kalderby gegen Heinebach mit
3:2. Siegel hatte die SG in
Front geschossen, doch Zeid-
ler und Distler drehten zu-
nächst die Partie zugunsten
der Gäste. Ein erneuter Dop-
pelschlag von Siegel bescherte
letztlich den Cornbergern den
doppelten Punktgewinn.
Eine lediglich mäßige Leis-
tung reichte den Oberliga-
Handballern der TG Roten-
burg zum deutlichen 25:17-
Auswärtssieg bei der SVH Kas-
sel. Döring avancierte mit fünf
Treffern zum Antreiber bei
der Harbusch-Truppe.
Mit 389 Ringen im Luftge-
wehrschießen der Damen er-
reichte Carmen Griese aus
Ronshausen bei den 24. Olym-
pischen Spielen in Seoul den
17. Rang. Damit verpasste sie
das Finale der acht besten
Starterinnen lediglich um vier
Ringe.

Vor 20 Jahren...
... feierten die Landesliga-Ki-
ckerinnen des SC Lispenhau-
sen einen 10:3-Kantersieg ge-
gen die Frauen des FSV
Schwarzbach II. Meiß (3), Lent-
schig, Lingner (je 2), Kempfe,
Hieronymus und Djafrudi tru-
gen sich in die Torschützenlis-
te ein.
Einen glücklichen 4:2-Erfolg
landete Fußball-Bezirksoberli-
gist ESV Hönebach gegen SVH
Kassel. „Wenn man vorne
steht, hat man halt das Quänt-
chen Glück“, resümierte ESV-
Trainer Udo Gutwasser nach
dem Schlusspfiff. Erst acht Mi-
nuten vor dem Ende gelang
Katzmann das erlösende 3:2,
dem Weydmann mit dem vier-
ten Treffer in der Nachspiel-
zeit die Krone aufsetzte.
Favoritensterben in der Fuß-
ball-Kreisliga A: Spitzenreiter
SG Gudegrund unterlag bei
der Reserve des ESV Weitero-
de mit 1:2, auch die Verfolger
Heinebach/Osterbach (1:1 in
Wildeck), SG Iba/Machtlos (2:3
in Solz) und SG Haseltal (1:3
gegen die SG Gilfershausen/
Asmushausen) mussten Fe-
dern lassen. (red)

Tischtennis am
Wochenende
Hessenliga Damen:  Rennertehausen I -
Schönstadt Sa. 17:00,  Richelsdorf - Haune-
dorf So. 11:00.
Verbandsliga Herren:  Ihringshausen - Lü-
dersdorf Sa. 16:30.

Bezirksoberliga Herren, Gr. 2:  TTV Eschwege
- Fritzlar Fr. 20:00,  Röhrenfurth - Fritzlar Sa.
18:30,  Dreienberg-Fr. - Richelsdorf Sa. 19:00,
TTC Rhina - Lax B. Hersfeld Sa. 20:30.
Bezirksoberliga Damen:  Westuffeln - Wet-
tenberg Fr. 20:00,  Weiterode - SC Söhre Sa.
14:30,  Richelsdorf II - SC Niestetal IV Sa.
15:30,  Verna-Allendorf - Schönstadt II Sa.
16:00.
Bezirksliga Herren, Gr. 3:  TuS Weißenborn -
TTC Lax II Fr. 19:45,  TV Nentershausen - TTC
Lüdersdorf II Fr. 20:00,  TV Heringen - Großal-
merode Fr. 20:30,  Eschweger TSV - TTC Lax
II So. 10:00.
Bezirksliga Damen, Gr. 2:  FT Niederzwehren
- Ihringshausen II Fr. 20:00.
Bezirksklasse Herren, Gr. 6:  TTF Heringen -
TTV 06 Aulatal Fr. 20:00,  TTC Hohe Luft - SV
Asbach Sa. 16:00,  Ronshausen - TTV 06 Aula-
tal Sa. 17:00,  CdT Philippsthal - TTV Weitero-
de III Sa. 17:00.

Kreisliga (3er/4er) Frauen HEF/ROT:  Lax B.
ersfeld - TTC Lüdersdorf II Fr. 20:00.
Kreisliga Herren:  SV Asbach II - ESV Ronshau-
sen II Sa. 15:00,  SV Kathus - TV Nentershau-
sen II Sa. 19:00,  TTC Lax IV - TTC Richelsdorf
II Sa. 19:00,  TTC Lüdersdorf III - TTC Mans-
bach Sa. 19:00.
1. Kreisklasse Herren:  TV Heringen II - TTC
Landeck Fr. 19:00,  TTC Rhina III - TG Roten-
burg Fr. 20:00,  TTC Lüdersdorf IV - Sf. Klei-
nensee Sa. 15:00,  TTF Heringen II - TTC Mans-
bach II Sa. 16:00.
2. Kreisklasse Männer Quali 1 HEF/ROT:  TTC
Röhrigshof  III - TSV Weißenhasel II Fr. 19:30,
TTC Lax V - SG Beenhausen II Fr. 20:00,  TV
Heringen III - Richelsdorf III Sa. 15:00.
2. Kreisklasse Männer Quali 2 HEF/ROT:  SV
Kathus II - Tuspo Breitenbach Fr. 20:00,  SV
Asbach-Bad Hersfeld III - TF Hersfeld Sa.
15:00,  TSV Sorga II - TTV Petersberg Sa.
15:00,  TTV Aulatal II - TTC Hohe Luft II Sa.
17:00.
3. Kreisklasse Herren (3er/4er):  Sf. Kleinen-
see II - TTV Weiterode V Fr. 19:30,  TTC Drei-
enberg-Fr. II - TTC Lüdersdorf V Sa. 15:00,
CdT Philippsthal - TTF Heringen III Sa. 16:00,
TV Nentershausen III - TTC Wippershain Sa.
17:00,  TTC Wippershain - SG Beenhausen
III So. 10:30.

Kreisliga Jugend:  TTC Rhina - TTV Aulatal
II Fr. 17:30,  TTC Lüdersdorf (WJ) - SG Been-
hausen Fr. 18:00.
Schüler A Quali Gr. 1 HEF/ROT:  TTC Richels-
dorf II - TTV Weiterode Fr. 18:00,  TTV 06 Au-
latal III - TTC GW Rhina (SB) Fr. 18:00.
Schüler A Quali Gr. 2 HEF/ROT:  TTC Lax II - SG
Beenhausen Fr. 17:30,  TTC Richelsdorf 1963
(SiA) - TTC Mansbach Fr. 18:00.

RICHELSDORF. In der Tisch-
tennis-Hessenliga der Frauen
steht das Quartett des TTC Ri-
chelsdorf vor einer schweren
Heimaufgabe: Zu Gast in der
Weißberghalle wird am Sonn-
tag ab 11 Uhr der Tabellen-
zweite KSG Haunedorf sein.
Der hat 3:1 Punkte auf dem
Konto, der TTC 2:0.

Claudia Richter, die Num-
mer 1 der Wildeckerinnen, ist
dennoch nicht gerade zuver-
sichtlich vor dieser Partie. Und
das hat einen guten Grund: In
der vergangenen Serie hat
sich die KSG gegen ihr Team
zweimal glatt mit 8:2 durchge-
setzt. „Die liegen uns einfach
nicht“, weiß Claudia Richter,
„die spielen mit Material und
haben außerdem als Nummer
4 mit Carmen Bott eine ganz
starke Angriffsspielerin.“

Gleiche Besetzung
Kampflos ergeben werden

sich die Gastgeberinnen aller-
dings nicht. „Auf jeden Fall
wollen wir gegen die besser
abschneiden als in der letzten
Saison“, sagt Claudia Richter.
Der TTC kann in der gleichen
Aufstellung antreten wie beim
8:5-Heimerfolg über die SG
Rodheim. (twa)

Tischtennis:
TTC-Damen
skeptisch

Bahnen zwar kein komplettes
Neuland, doch das bislang
letzte Spiel in Landsweiler ist
mehr als zweieinhalb Jahre
her – damals gab es für Tobias
Brill und Co. keinen Punkt. Al-
lerdings haben sich die Wilde-
cker gegenüber damals deut-
lich verstärkt.

In der Hessenliga erwartet
die KSG Hönebach-Ronshau-
sen das Team von GF Fulda
zum nächsten Heimspiel – wie
auch gegen Allendorf/Lumda
geht das Team als Favorit ins

WILDECK. Und wieder geht’s
ins Saarland – die Sportkegler
von AN Bosserode gehen in
der 2. Bundesliga Süd wieder
auf Deutschlandreise. Gegner
ist diesmal der KSC Landswei-
ler in der Nähe von Saarlouis.

Und es wird keine leichte
Aufgabe, auch im vierten Aus-
wärtsspiel der Saison einen
Punkt mitzunehmen, denn
die Hausherren haben in den
bisherigen drei Heimpartien
nur einen Zähler abgegeben.
Für die Wildecker sind die

Bosserode vor kniffliger Aufgabe
Sportkegeln: Zweitligist muss zum heimstarken KSC Landsweiler ins Saarland

Rennen. Will die KSG aber alle
drei Punkte behalten, so muss
eine Leistungssteigerung zum
jüngsten Heimspiel her.

Süß könnte voll punkten
In der Bezirksoberliga Ost

erwartet der SKV Kathus das
Team von GH Raßdorf zum
Duell. Nach der Heimniederla-
ge der Kathuser gegen Süß ist
auch den Raßdorfern ein
Punkt zuzutrauen. Eintracht
Heringen II hofft im Heim-
spiel gegen den TSV Süß auf

die zwei Siegpunkte – es ist je-
doch ein offenes Duell zu er-
warten, bei dem die Süßer
durchaus alle drei Zähler mit-
nehmen können.

Bezirksligist KSG Höne-
bach-Ronshausen III erwartet
den KSC Dietershausen. Ein
Heimsieg ist das zu erwarten-
de Ergebnis, der Zusatzpunkt
könnte aber an die Gäste ge-
hen.

In der A-Liga ist GH Raßdorf
II gegen GW Lengers III klarer
Favorit. (mö)

Kegeln am
Wochenende
2. Bundesliga Süd:
KSC Landsweiler - AN Bosserode (Sa., 16:30
Uhr).
Hessenliga:
Eintracht Heringen - KSG Dillenburg-Herborn,
KSG Hönebach-Ronshausen - GF Fulda (beide
Sa., 14 Uhr).
Verbandsliga Nord:
GW Lengers - KSV Baunatal (Sa., 12 Uhr), KSG
Neuhof II - BW Herfa (Sa., 15 Uhr).
Bezirksoberliga Ost:
SKV Kathus - GH Raßdorf (Sa., 14 Uhr), Ein-
tracht Heringen II - TSV Süß (Sa., 17 Uhr).
Bezirksliga Ost:
KSG Neuhof IV - GW Lengers II, KSG Höne-
bach-Ronshausen III - KSC Dietershausen, BW
Herfa II -TSV Hilders (alle So., 10 Uhr).
A-Liga Ost 1:
GH Raßdorf II - GW Lengers III (Fr., 19 Uhr), SG
Bad Hersfeld - SKC Großalmerode II (So., 10
Uhr). (mö)

nas und Jörg Wollenhaupt,
gute Ergebnisse erzielt, sodass
sich Tobias Mangold und Nils
Rüger in der Lüdersdorfer Mit-
te sowie Patrick Weix und Giu-
seppe Palermo, die im hinte-
ren Paarkreuz für die Gäste
auflaufen, nur mit guten Leis-
tungen werden durchsetzen
können. Vorentscheidende Be-
deutung wird dem Ausgang
der Eingangsdoppel zukom-
men. Hier dürfte Lüdersdorf
ein leichtes Übergewicht ha-
ben. (red)

hasungen 9:0 vom Tisch. Man
darf gespannt sein, in welcher
Verfassung sich die Gastgeber
gegen Lüdersdorf vorstellen.

Im vorderen Paarkreuz bie-
ten sie Daniel Drexler und Da-
vid Pravich auf, die mit ihren
bisherigen Ergebnissen Niko-
las Schade und Marvin Schu-
bert nicht erschrecken kön-
nen. Auch ihre Nummer drei,
Antonio Diaz-Breitenstein, hat
bislang nicht überzeugt. Dage-
gen haben die Männer an vier
und fünf der Aufstellung, Jo-

Hessenliga-Abstieg bisher eine
„Wundertüte“ dar. Einem 8:8-
Unentschieden beim starken
TSV Marbach folgte eine über-
raschende Niederlage in To-
denhausen. Gegen diesen Geg-
ner hatten die Lüdersdorfer,
ebenfalls auswärts, glatt 9:4
gewonnen.

Gegner gewann 9:0
Am vergangenen Spieltag

fegte das Team aus dem Fulda-
taler Ortsteil die hoch einge-
schätzten Gäste des TTC Burg-

LÜDERSDORF. Nach der
Heimniederlage gegen Brei-
tenbach möchte sich die erste
Herrenmannschaft des TTC
Lüdersdorf in der Tischtennis-
Verbandliga beim Tabellen-
nachbarn TSV Ihringshausen –
Samstag, 16.30 Uhr – rehabili-
tieren. Das sollte auch gelin-
gen, wenn Lüdersdorfs Bester,
Nikolas Schade, seine Verlet-
zung überwunden hat und im
Vollbesitz seiner Kräfte auf-
spielen kann.

Der Gegner stellt nach dem

Gegner ist „Wundertüte“
Tischtennis-Verbandsliga: Lüdersdorf reist zu unberechenbaren Ihringshäusern

Spitzenspieler der
Lüdersdorfer: Ni-
kolas Schade. Sei-
ne Konkurrenz im
vorderen Paar-
kreuz ist mutmaß-
lich nicht unschlag-
bar. Foto: Walger

Schwechel nach seiner Rot-
sperre ins Team zurückkeh-
ren. Die letzten beiden Serien-
spiele bestritten der KSV und
Bad Vilbel übrigens in der
Oberligasaison 2005/2006, an
deren Ende die Löwen in die

Von Torsten Kohlhaase

KASSEL. Nach dem Klartext
von Trainer Tobias Cramer be-
züglich der Leistung seiner
Mannschaft beim 2:2 gegen
Ginsheim bietet sich für den
KSV Hessen bereits heute die
nächste Chance zur Rehabili-
tation. Ab 19.30 Uhr heißt es
in der Fußball-Hessenliga Auf-
steiger gegen Absteiger, dann
sind die Löwen zu Gast beim
FV Bad Vilbel. Zugleich ist es
der Start in eine englische Wo-
che, denn bereits am kom-
menden Mittwoch ist dann
Viktoria Griesheim zu Gast im
Auestadion. Drei Fakten
:
• Die Sieglos-Serie beim KSV:
Seit vier Spielen warten die Lö-
wen nun auf einen Erfolg, al-
lerdings waren darunter auch
die schweren Auswärtsspiele
in Gießen, Baunatal und Alze-
nau. In Bad Vilbel will der KSV
nun in die Erfolgsspur zurück-
kehren – und die Aussichten
dafür stehen nicht schlecht.
Vor dem gestrigen Abschluss-
training waren alle Mann an
Bord, zudem wird Brian

Aufsteiger gegen Absteiger
KSV Hessen will heute ab 19.30 Uhr beim FV Bad Vilbel in die Erfolgsspur zurück

Regionalliga aufstiegen. Nach
einem 2:2 im Hinspiel gab es
im Auestadion ein 4:0.

• Die Tor-Armut beim FV Bad
Vilbel: Neun Punkte aus elf
Spielen – derzeit rangiert der

Aufsteiger auf dem viertletz-
ten Tabellenplatz. Mit gerade
einmal zehn erzielten Toren
stellen die Südhessen die dritt-
schwächste Offensive der Liga.
Zuletzt gab es satte fünf Nie-
derlagen in Folge. Und so deu-
tet vieles daraufhin, dass es
für Bad Vilbel eine schwierige
Saison werden wird. Übrigens
ist der Verein der dienstälteste
der ehemaligen Oberliga Hes-
sen. Von 1992 bis 2007 gehör-
te man dieser Spielklasse an,
danach folgte der Abstieg in
die Landesliga. Nach elf Jahren
gelang dann im Sommer der
Aufstieg in die Hessenliga.

• Die Verbindung zwischen
dem KSV und Bad Vilbel: Heißt
Carsten Nulle. Der ehemalige
Torwart, Kapitän und Inte-
rimstrainer der Löwen, der
von 2012 bis 2014 in Kassel ak-
tiv war, hat eine Bad Vilbeler
Vergangenheit. Dort spielte
der heute 43-Jährige als D-Ju-
gendlicher – in der Saison
1995/96. Ein Jahr zuvor trug
ein gewisser Jermaine Jones
ebenfalls in der D-Jugend das
Trikot der Grün-Weißen.

Hat seine Sperre abgesessen: Brian Schwechel kehrt ins Team des
KSV Hessen zurück. Foto: Hedler


